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Schöne Aussichtspunkte 
Geheimnisvolle Dörfer - Gemeindevorsteher lüften Geheimtipps - Teil 3 

SCHAAN - Im nun schon dritten 
IM unserer Serie «Gehelmnis-
volto Dörfer» gewähren wieder 
zwei Vorsteher BnbHck In die 
schönsten Pütz« Ihrer Helmat-
gemeimla. Auch dieses Mal sind 
es sawehl eberiändische als 
auch Mittelländische Ausflugs­
ziele, die das VolksMatt • •«« StML 

Unterländer wie Oberländer kön­
nen sich die heutigen Geheimtipps 
zu Herzen nehmen: Gaston Jehle, 
Oberhaupt der Gemeinde Planken, 
und der Vorsteher von Mauren-
Schaanwald, Freddy Kaiser, wur­
den vom Volksblatt zu ihren Lieb­
lingsplätzen befragt. Bereitwillig 
gaben die beiden Auskunft Uber je-
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ne Orte, welche sie am liebsten für 
AusflUge nutzen. «Eigentlich ist je­
der Platz hier in Planken geeignet 
fiir einen Ferientrip», meinte 
Gaston Jehle auf Anfrage. 

Soman und Nöte 
hdar Natur lumtw 

Der Plankner Vorsteher Gaston 
Jehle muss nicht lange Uberlegen, 
welche Plätze in Planken er be­
sonders schätzt. «Sehr schön ist es 
vor allem auf Gafadura. Da fahre 
ich oft mit dem Bike hinauf, um die 
Atmosphäre in Alphöhe in vollen 
Zügen zu geniessen. Von da oben 
hat man einen herrlichen Ausblick 
Uber das ganze Rheintal», 
schwärmt Jehle. Auch nicht zu ver­
achten ist seiner Meinung nach der 
Bärenboden-Rundweg, der von 
Planken in Richtung Oberplanken 
und wieder zurück fuhrt: «Dieser 
Ort ist perfekt für Spaziergänge. 
Man hat keine Aussicht, jedoch ist 
es ein schöner Weg durch Misch­
wald und Adelwald. An einer lich-

Basten Jehle, Qeweladswtehsr wtn Häuften, hat einige Aasfhigstlpps In 

laufe. So kann ich mit ihnen beim 
Spazieren über die Sorgen und Nö­
te der Gemeinde Planken reden.» 

Die vier Jahreszeiten miterleben 
Das Oberhaupt der Gemeinde 

Mauren-Schaanwald, Freddy Kai­
ser, ist oft beim Joggen im Riet an­
zutreffen. «Das brauche ich zur Er­
holung und Entspannung. Ausser­
dem fasziniert mich immer wieder, 

ten Stelle laden ein Bänklein und 
ein Brunnen zum Verweilen ein.» 
Laut Gaston Jehle wird er sehr aus­
giebig von den Planknem benutzt: 
«Ich treffe immer viele Gemeinde­
mitglieder, wenn ich den Rundweg 
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In Meeren und Schaanwald gibt es 
laut Freddy Kaiser einige schine 
Mätzchen. 

wie hautnah man die vier Jahres­
zeiten im Riet miterleben kann. 
Das ist sonst nirgends so intensiv 
möglich», erzählt Freddy Kaiser. 
Als weiteren wunderschönen Platz 
in seiner Heimatgemeinde fällt ihm 
noch die Paula-HUtte ein, welche 
oberhalb von Schaanwald auf 1000 
Meter Höhe liegt. «Der Ausblick 
von dort ist wirklich herrlich. Man 
sieht Uber das ganze Rheintal bis 
zum Bodensee. Diese Wanderung 
kann ich nur empfehlen», schliesst 
Kaiser. 

L E S E R M E I N U N G  

Betrüger Im Bus 
Letzte Woche im Bus von 
Buchs nach Schaan: Ein dreis-
sig- bis vierzigjähriger Fahrgast 
wurde von einer Bekannten 
nach dem Wohlergehen seiner 
Ehefrau gefragt. «Sie ist für ein 
Jahr krank geschrieben.» Die 
Frau im Bus fragte besorgt nach 
und erhielt zur Antwort. «Ach 
nein, nichts Ernstes! Sie will 
einfach mal ein Jahr aussetzen!» 
Von ihrem Job beim Sozialamt 
kenne sie Tricks, wie man 
problemlos zu einem Arztzeug­
nis komme. «Du sagst einfach 
Rückenschmerzen, auch wenn 
du keine hast. Das klappt im­
mer», erklärte der Mann seelen­
ruhig. Ich bin perplex Uber solch 
charakterlosen Sozialpatrio­
tismus. Christian Lee, Heiden 
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75 Jahre Weinbauvereln 
TRIESEN - Wegen den teilweise schwachen 
Ernten und Verkaufsschwierigkeiten beim 
Wein gründeten im September 1930 einige 
Winzer den Weinbauverein Triesen. Der neue 
Verein kaufte Bottiche und Weinfässer, half 
bei der Vermarktung der Weine und gab auch 
Ratschläge zur Wingertarbeit. 1930 erzeugten 
die 14 Mitglieder ca. 4200 Liter Wein, doch  ; 

die Erntemengen wiesen in den folgenden ' 
Jahren weiterhin grosse Schwankungen auf. 

Das Hab* und JMtMuuNfahr 2Q08 
Heute bearbeiten 33 Nebenerwerbswinzer 

in Triesen eine Fläche von total 6940 Klaftern 
(ca. 2,5 Hektaren). 

Die Behielten 
Blauburgunder 22 600 n r  I 
Riesling x Silvaner 8S0 m' ! 
Andere Sorten 1500 nr' j 

Die Reben zeigen sich in gutem Zustand, i 
die Trauben sind gross und gesund. Wenn das ; 
Wetter im Herbst mitspielt, sind die Voraus­
setzungen für eine gute Ernte gegeben. 

Der Verein will Triesner Weine von guter 
Qualität erzeugen, deshalb wird der Behang 
auf max. 600 Gramm Trauben pro Quadrat- j 
meter ausgeschnitten. 

Weinfest auf IL Mamartan 
Am 21.128. August wird der Weinbauverein : 

auf St. Mamerten das 75-Jahr-Jubiläum 
feiem. Am Samstag, wie jedes Jahr, gemütli­
ches Beisammensein bei Wein, Speisen und 
Musik. Am Sonntag speziell zum Jubiläum 
Frühschoppen und heilige Messe. Der Wein­
bauverein freut sich jetzt schon auf möglichst 
viel Besucher zu diesem Jubiläumsfest. (PD) . 

Beckenbodentralnlng: 
Power für die Frau 
SCHAAN - Der Kurs zeigt, wie man eine dy­
namische Beckenbodenmuskulatur aufbaut 
und konditioniert. Ein gut trainierter Becken­
boden ist elastisch, kraftvoll und bildet die 
Basis fiir ein gutes Körpergefiihl. Er beein-
flusst die Haltung, unterstützt die Rückbil­
dung, hilft bei Inkontinenz und lässt auch . 
Rücken-, Hüft-, Knie- und Fussprobleme ver­
schwinden. Die äusserst wirksamen Übungen 
stärken nicht nur die Muskeln, sondern eben­
so die Chakren, die Organe und die Potenz. 

Die Franklin-Methode, ein ganzheitliches 
Bewegungstraining, verbindet die Vorstel­
lungskraft mit einfachen Bewegungen und ist 
leicht anwendbar im Alltag. Die Kursfolgen 
beinhalten jeweils spezifische Schwerpunkte 
wie Beckenmuskulatur - Beckenorgane -
Bänder und Bindegewebe im Becken. Die 
originellen Übungen kreieren ein genussvol-
les Bewegungserlebnis, mehr Vitalität und ein 
gutes Körpergefiihl. In der Kombination von 
Anspannung und Entspannung entsteht die 
Beckenboden-Power fiir jedes Alter. 

Der Kurs 771 unter der Leitung von Elisa­
beth Jörin beginnt am Mittwoch, 24. August, 
um 9.45 Uhr. Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein-Egerta in 
Schaan, Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li.  (PD) 

Computer-Kennenlernkuis 
NENDELN - Leichter Einstieg in die Welt 
der Computer fiir Hausfrauen, Hausmänner 
sbwie fiir Seniorinnen und Senioren: Diese 
Schulung richtet sich an Menschen, die den 
Computer für Schreibarbeiten und andere 
nützliche Dinge nutzen wollen. 

Inhalt 
• Entstehungsgeschichte des Computers 
• Einführung in die Bedienung des Betriebs­
systems (Windows) 
• Verschiedene Arten von Programmen ken­
nen lernen 
• Wie schreibe ich einen Brief? 
• Wie erstelle ich eine Zeichnung? 
• Wie drucke ich mein Dokument aus? 
• Was kanft ich tun, wenn nichts mehr läuft? 

Der Kurs 400 unter der Leitung von Clau- i 
dio Jäger beginnt am Montag, 8. August um ; 
13.30 Uhr in der Kunstschule Liechtenstein 
in Nendeln. Anmeldung und Auskunft bei der 
Stein-Egerta in Schaan, Telefon 232 48 22 
oder per E-Mail  info@stein-egerta.li.  (PD) 


